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ebäud ebestand 

Öffentl i ehe Gebäude 

Wohngebäude 

Wirtschaftsgebäude 

Gebäude mit Angabe 
cler Geschoßzahl 

Arkaden 1 effene HaUen 
und Durchfahrten 

Mauer 

Grenzen 
Gemarkungsgrenze 
Flurgrenze 

Flurstücksgrenze 

Straßen ba hnglei sachse 

Bordstein 

Rinne 

Straßensinkkast«:"n 

Kanalschacht 

Weitere S1gnaturen siehe Oin 3020 
und Katastervorschriften 

Bundesstraße mit Nummer z.B. B 8 

Landstraß~ mit Nummer L 8. 

Kreisstraße mit Nummer z.B. 

alte Höh ü. N.N. z.B. 
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Ordnunosnummer der Grundstückseigentümer 

Stadt Duisburg 

Wittig, Elisabeth 

Art der baulichen Nutzung 

WS Kleinsiedlungsgebiete 

WR reine Wohng12biete 

WA allgemeine Wohngebiete 

MD Dorfgebiete 

MI Mischgebiete 

MK Kerngebil2te 

GE Gewerbegebiete 

GI 

sw 
so 

tndu striegebi ete 

Wo ehenendhaus gebiete 

Sondergebiete 

Uhlenbroch, Horst Theodor, u. Uhlenbroch, Hermine 

Schaden, Marqareta 

Uhlenbroch, Johann 

Halberscheidt, Emilie 

Mauermann, Wilhelrn, Ehefrau Christine 

Boegel, Karl 

Viehoff, raul 

Hanfland, F'ranz 

Basso, Paul 

Basso, Helmut, u. Miterben 

B6racker, Anna, u. Mi.terben 

Mannesmann Aktiengesellschaft 

Hupfauf, Hildegard, u. Miteigentümer 

Hegemanns, Clemens, Dipl. ver. pol. 

Aust. Otto 

Q9 Bellebaum, Ingeborg, u. Tellberg, Käthe 

Qj Pelzer, Inge 

@9 Duisburg GemeLnnützige Baugesellschaft 

@ Eisen-, Stahl- und G u ;3technik, Gesellschaft 

~ Brockerhoff, Friedrich 

@, Kleinbölting, Hans 

~ Kleinbölting, Johannes, Dipl. Kaufmann 

~ Busch, Marlies 

@ S -·hmitz, Wilhelm, Ehefrau Josefine 

@ Paschmann, I lse 

@ Jenen, Wilhelm 

~~~ casten, Elisabet.h, u. Hirkes, Maria 

@9 Bruns, Hans 

@ Schmitz, Else 

~Webermann, Bruno, u. Ehefrau Martha 

~ Keiner, Werner 

Q~ Seibel, Maria, u. S1übel, Anna 

~ Schmitz, Wilhelm, Ehefrau Josefine 

Molly, Friedrich 

Sommer, Pranz 

Karsten, Karl-Heinz, u. Ehefrau Tngeborg 

Dahlbeck, Hermann 

versteeg, Hans-Reinhard, u. versteeg, Eva Maria 

Grimm, Tlse, u. Grimm, Angela 

Strengbier, Heinrich, u_ St~engbier, Agnes 

vagel, Siegfried, u. Ehefrau Maria 

Altrogge, Hans, Bau-Ing. u. Ehefrau Brunhilde 

Lütnant, Friedmund, u. Ehefrau Gerda 

Die 1. Änderung zum 8.-P!an Nr. 551 wurde,in diesem Plan 
iA FeteF FaFtle eingetragen und bezieht sich auf die Fläche 
nördlich der Strane~Vorm Grindsbruch"zwischen Reiserweg 
und der Schule. 

Duisblirg, den 12.1.1973 

Vermessungs- und Katasteramt 

gez.: LV. Holm 

Rechtsverbindlich seit: 10.2.7 4 

Stadtplanungsamt 

gez.: Borgt.off 

Stadt Duisburg Bebauungsplan Nr. 551 

-Großenbaum -
für den Berei eh zwischen Angermunder Straße 1 Uhlenbroicher Weg 1 verlängerte lauen­
burger Allee und Vorm Grindsbruch, 

Flur 48 
Maßstab 1' 1000 

Oi es er Plan en thätt Festsetzungen nach dem Bundesbaugesetz vom 23. 6. 1960 ( BGBI.I 5.341 ), der B'aunut-

zungsverordnung i.d.F. vom 26.11.1968 {BGBl.I S.1233),§ 4 der 1. zum Bundesbaugesetz vom 
und §103 der · für das Land vom 

r 
L 

iete 
Maß der baulichen Nutzung 

Zahl der Vollgeschosse: 

als Höchstgrenze z. 8. IIT 

zwing~nd z. B. @ 
Grundflächenzahl z. B. 01 4 

Geschoßflächenzahl z. B. @ 

__, ............. ...._ 

_......,.,. __ 
nten 

Baulinie 

Baugrenze 

Straßenbegrenzungslinie bzw. 
Begrenzung sonstiger Verkehrs 
flächen 

Abgrenzung unterschiedlicher 
Nutzung 

0 

g. 

& 
A 

e n 

offene Bauweise 

geschlossene Sauweise 

nur Eimel- und Doppelhäuser 
zulässig 

un 

senzahl z. B. 
11m 1111\1 .. iJIIIIII!il Grenz•;- des Plangebietes 

Ga 
GGa 
St 
GSt 

nur Hausgruppen zulässig 

Garagen 
Gemeinschaftsgaragen 

Stellplätze 
Gerneinschaf tsste!!plä tze 

KSp Kinderspielplatz 

Baugrundstück für den 
Gemeinbedarf 

' _j 

Wenn die Straßenbegrenzungslinie mit der Bau­
linie bzw. der Baugrenze zusammenfällt, ist die 
Signatur der Baulinie bzw. der Baugrenze mit 
dem Farbstreifen der Straßenbegren-

worden. neue Höhenlage ü. N.N. z.B. ! 32,17) 

m 

De-r Bebauungsplan besteht aus- diesem Blatt-
.. -. Hauptblättern- NebenMatt Nebenblättern 
einer Begründung dem Eig~ntBmtrverzeicl'lnis 

----:- Blatt Längsschnitte und _ :-: Blatt Querschnitte_ 
Oie Zusammengehörigkeit ist auf den einzelnen 
Teilen beurkundet. 

Duisburg, den 27 11,1969. 

Vermessungs-und Katasteramt 

gez. Crysandt 

Obervermessungsrat 

124 

\ . 
I 

354 

·.n . r .. 

345 (i) 

Fläche für die Landwirtschaft 

441 

@ 

Es wird bescheinigt, daß die Bestandsangaben 
mit dem Liegenschaftskataster und der Ört= 
lichkeit übereinstimmen und daß die Festlegung 
der städtebaulichen Planung gt.?ometrisch etn= 
deutig ist. 

Für die Erarbeitung des Planentwurfs. 

Ouisburg 1 d{ln 27. 11.1969 

Vermessungs- und Katasteramt 

gez. Crysondt 

Obervermessungs rat 

Duisburg 1 den 27..11.1969 . 

Stadtplanungsamt 

gez. Borghoff 

Diplom-Ingenieur 
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Anschluß B.- Plan Nr.331 und 441 
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Fläche für die Landwirtschaft 

Duisburg Nr.3 

\ 
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430 Textliche Festsetzungen 

X 

I. l•'estsetzungen über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen 
gemäß§ 4 der]. Verordnung zur Durchlührung des Bundesbau­
gesetzes vom 29. 11. 1960 (GVBl. NW. S. 433) sowie § 103 
der T3auordnung für das Land Nordrhein-Westfalen: 

Als Einfriedigung an Nachbargrenzen in Gebieten der of'fenen 
und geschlossenen Bauweise ist die Errichtung von durchsich­
tigen Einfriedigungen oder Hecken bis zu einer Höhe von 
1, 25 m zulässig . 

lT. Art und Maß der Nutzung auf überbaubaren und nicht über­
baubaren Grundstücksflächen: 

Zur Erfüllung der Forderung des § 64 der Bauü NW zur Schaf­
fung von Einstellplätzen und Garagen sind die entsprechen­
den Runderlasse des Ministers für Wiederaufbau und die Rund­
verfügungen der Landesbaubehörde Ruhr zugrunde zu legen. 

Vermerk: 

Mit dem Inkrafttreten dieses Bebauungsplanes sind alle nach 
früheren baurechtliehen Vorschriften und städtebaulichen Plänen 
im Bereich dieses Sebauungsplanes getroffenen Festsetzungen auf­
gehoben. Hierbei handelt es s.lch um den Durchführungsplan Nr. 239 
betr. Angermundcr Straße, Uhlenbroicher '1/1/eg, Reiserweg, verlän­
gerte Lauenburger Allee, Straße A und B, förmlich festgestellt 
am 20. 11. 19~8. 

zullm Bereich des MI-Gebietes zwischen Lauenburger Allee- Vorm Grindsbruch-

südlich des Uh!enbroicher Weges sind die Gebäude mit einem Flachdach auszuführen 

m. Ausnahme: 
Östlich der Lauenburger Allee ist zwischen den Flurstücken 180 und 353 

gemäß § 22 Abs. 4 der Baunutzungsverordnung ein Baukörper von max. 63,00m --- ~----------~~~ 

Dieser Plan ist auf Grund von Bedenken und Anregungen 
in Farbe geändert worden. 

Ouisburg, den 24 4.1970 

Vermessungs- und Katasteramt Stadtplanungsamt 

gez, LV. Witze! gez. Borghoff 

0 b erv e rm es s u n gs rat Diplom -Ingenieur 

Der Beschluß des Rates der Stadt über die Änderung und Er"" 
gänzung dieses Planes siehe "Raum für Vermerke:· 

j Anschluß 8.- Plan Nr.441 

Dieser Plan wurde laut 
von 5. 10. 1970 in .. _ . 

Beschluß des Rats der· Stadt 
Farbe geändert. 

Duisburg den .... 19.-.. 1_1._.1970 

Vermessungs- und Ka1asteramt Stadtplanungsamt 

gez. Crysandt gez. Borghoff 

Obervermessungsrat Diplom- Ingenieur 

AngXZ:_1,ertigt im Vermessungs- u. Katastera,.'Tlt 

und am 19.5.1970 
De-r Ri1t der Stadt hat am 1.12.1969 nach { 2 des Bundesbauge-

_,efzes vom 23.Jum 1960 (BGBl I $.341) diesen Bebauur.gsp!.;m~Entwurf 

und se1ne öffentliche Auslegung beschlossen. 

Ou1sburg, den 23.12.1970 

Der Oberstadtdirektor 
in Vert•·~:>tung 

gE?z: Oehm 

Stadtdirektor 

~ --- ··--- --------c-----------1 
Dieser Bi'bauunglplan-~n/wurf, tlie Begründung und die auf:>ut>eb,endenl 

Jf'V.'""Eii s 
Bebauungspläne haben nach § 216,7) des Bundesbaugesetzes vom 23. 

Juni 1960!BGBl.IS.341) auf die Dauer eines Monats in der Zeit vom 
20.1.1970 . 20.2.1970u.vom. 
.. 6.?c197.0 ..... - biS ____ Q.aJ97Q _____ e'lnschließlich zu jedermanns Einsicht 

Offentlieh ausgelegen. 

Duisburg 1 den 23.12.1970 

Der Oberstadtdirektor 
ln Vertretung 

Siegel gez: Oehm 

Stadtdirektor 

Die Änderung und Ergänzung dieses Planes in_ 

wurde am 19. 5 ... 1970· vom Rat der Stadt beschlossen. 

Du i s b ur g, den .23.12.1970 

Der Oberstadtdirektor 
in Vertretung 

Siegel gez: O~hm 

Stadtdirektor 

Farbe 

Der Rat der Stadt hat am 5.1.0.19.70_ nach 9 10 des Bundesbauge­

setzes vom 23.Juni 1960(BGBl.IS.341) diesen Bebauungsplan als Sat­

zung beschlossen. 

D u i s b ur g, den 23.12.1970 

Siegel 

Der Oberstadtdirektor 
ln Vertretung 

gez:Oehm 

Stodtdir€'ktor 

Oiesl?r Bebauungsplan ist nach 9 11 des 
Juni 1960 (BGBU S. 341) m>t Verfügung 
genehmigt worden. 

Bundesbaugesetzes vom 23. 

vom .2.7.197_1_ .. AL.! A3 . 
125.4\Dbg551) 

E s s e n , den 2. 7. 1971 

Siege! 

Landesbaubehörde Ruhr 
LA. 

gez. Auteweber 

Regierungsbaurätin 

Die- Genehmigungsverfügung der Landesbaubehörde Ruhr vom 

.2.71.971. ALIA3-125k (Dbg 551) .. ist 

am .. __ .1.Q._ f3_.197:1_ _ .. __ -· gemäß § 12 des Bundesbauge-

setzes vom 23. Juni 1960 ( BGBI. I S. 341) mit dem Hinweis, daß 
dieser Bebauungsplan vom Tage der Veröffentlichung der Bekannt­

machung ab als Satzung im Zimmer 41.5. des Stadthauses während 
.der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt, 

ortsüblich bekanntgemacht worden. Mit dieser Bekanntmachung ist 

der Bebauungsplan rechtsverbindlich geworden. 

0 u i s b urg 1 den 15.8.1971 

Siegel 

Der Oberstadtdirektor 
ln Vertretung 

gez: Giersct"l 

BeigeordnetN 

des Siedl-ungsverbandes 


